
 STADT EMMERICH AM RHEIN 
D E R  B Ü R GE R ME I ST E R  

 
 
 

Niederschrift 

zur 1. Sitzung 
 des Wahlausschusses 

am 04.07.2013 

um 17:00 Uhr im Ratssaal 

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlich 
 
 1     Einwohnerfragestunde 
 
 2   01 - 15 1030/2013 Bestellung der Schriftführerin und ihrer Stellvertreterin 
 
 3   01 - 15 1029/2013 Einteilung des Stadtgebietes in Wahlbezirke für die allgemeinen 

Kommunalwahlen im Jahre 2014 
 
 4     Mitteilungen und Anfragen 
 
 5     Einwohnerfragestunde 
 
 
 
Anwesend sind: 

Vorsitzender 

Herr Johannes Diks  

Beisitzer/in 

Herr Ralf Deller  
Herr Jürgen Frericks  
Herr Gerhard Gertsen  
Herr Manfred Mölder  
Herr Kurt Reintjes  
Herr Wilhelm Roebrock  
Herr Andre Spiertz  
Frau Elke Trüpschuch  

Von der Verwaltung 

Frau Martina Lebbing  

Schriftführerin 

Frau Susanne Wissink  
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Der Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung um 17.00 Uhr.  
Er begrüßt die anwesenden Damen und Herren des Ausschusses und der Verwaltung.  
 

I. Öffentlich 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
  

 
Es sind keine Einwohner anwesend. 
 
 
 
  

 
2. Bestellung der Schriftführerin und ihrer Stellvertreterin 

Vorlage: 01 - 15 1030/2013 
  

 
Mitglied Gertsen stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Wahlausschuss bestellt die tariflich Beschäftigte Marita Evers zu seiner 
Schriftführerin und die tariflich Beschäftigte Susanne Wissink zu seiner stellver-
tretenden Schriftführerin. 
 
 
Stimmen dafür 9  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
3. Einteilung des Stadtgebietes in Wahlbezirke für die allgemeinen Kommu-

nalwahlen im Jahre 2014 
Vorlage: 01 - 15 1029/2013 

  
 
Die Leiterin des Fachbereiches 1 – Zentrale Dienste -, Frau Lebbing erläutert den 
Mitgliedern des Wahlausschusses die Vorgehensweise bei der Einteilung der 
Wahlbezirke auf Grund der gesetzlichen Vorgaben. Sie stellt dar, dass der Be-
schluss über die Einteilung des Wahlgebietes in Wahlbezirke die Grundlage für 
weitere Schritte im Hinblick auf die Kommunalwahlen im Jahr 2014 bildet (z. B. 
Einteilung des Kreisgebietes in Kreiswahlbezirke, Aufstellung der Bewerber etc.). 
 
Mitglied Gertsen stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Wahlausschuss beschließt für die allgemeinen Kommunalwahlen im Jahre 
2014 die Einteilung des Stadtgebietes in 16 Wahlbezirke mit den in der Vorlage 
als Anlage 1 dargestellten Abgrenzungen.  
 
 
 
Stimmen dafür 9  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   
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4. Mitteilungen und Anfragen 
  

Mitteilungen 
 
 

1. Mitteilung der Verwaltung  
hier: Selbstverpflichtung der im Rat vertretenen Fraktionen über die Art und 
Weise der Anbringung von Wahlsichtwerbung 

 
Der Vorsitzende Herr Bürgermeister Diks führt aus, dass es in der Vergan-
genheit unter den Ratsfraktionen der Stadt Emmerich am Rhein immer eine 
freiwillige Selbstverpflichtung gegeben hat, welche z. B. den Beginn, das En-
de und auch spezielle Vorgaben über Art und Weise der Wahlsichtwerbung 
regelte. Da für die anstehenden Wahlen bereits Anfragen von diversen Par-
teien vorliegen, möchte man verwaltungsseitig diese Absprache beibehalten 
und Anfragen mit Bezug auf den vor Ort bestehenden Konsens beantworten. 
 
Es wird Einvernehmen darüber erzielt, dass den Vorsitzenden der im Rat ver-
tretenden Fraktionen verwaltungsseitig eine aktualisierte Fassung der Verein-
barung mit der Fragestellung, ob die Formulierungen auf Zustimmung stoßen, 
zugeleitet wird. 

 
 
 
 
 
 
Anfragen 
 
 

1. Anfrage von Mitglied Mölder 
hier: Wahllokal für den Wahlbezirk 40 
 
Mitglied Mölder regt an, das Wahllokal für den Wahlbezirk 40 von der St.-
Georg-Grundschule wieder ins Pfarrzentrum Hüthum zu verlegen, da er der 
Meinung ist, dass der Zugang zum Wahlraum in der Grundschule nicht barrie-
refrei sei. Verwaltungsseitig wird erklärt, dass es in der Vergangenheit oftmals 
zu Terminüberschneidungen der Wahltermine mit Terminen der Kirchenge-
meinde kam und man daher das Wahllokal in die Grundschule verlegt hat. 
Der Wahlraum befindet sich im Neubau der Grundschule und ist somit auch 
für gehbehinderte Menschen zu erreichen. 
 
Mitglied Mölder zieht darauf hin seine Anregung zurück. 

 
 
 
  

 
5. Einwohnerfragestunde 
  

 
Es sind keine Einwohner anwesend. 
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Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 17.20 Uhr, nachdem keine 
weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen. 
 
 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 15. Juli 2013 
 
 
 
 
Johannes Diks  
Vorsitzender 
 
 
 
Susanne Wissink 
Schriftführer/in 
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